
  

Fakultät Kommunikation und Umwelt
Informationen zum Bachelorstudium

•	 Vorpraktikum

•	 Anrechnung von Qualifikationen

•	 Praxissemester, Auslandsstudiensemester  
oder Praxissemester im Ausland 

	 •  Dauer
	 •  Voraussetzungen und Zulassung
	 •  Anerkennung
	 •  Beratung 



Vorpraktikum
Voraussetzung für ein Bachelorstudium an der Fakultät 
Kommunikation und Umwelt ist der Nachweis eines acht-
wöchigen Praktikums. Dieses Praktikum muss einen 
thematischen Bezug zum Studiengang haben und spätestens 
bis zur Rückmeldung zum vierten Fachsemester absolviert 
worden sein. Sie dürfen das Vorpraktikum zeitlich und 
inhaltlich splitten und es auch in verschiedenen Einrichtungen 
machen. Nach Abschluss des achtwöchigen Praktikums 
reichen Sie den entsprechenden Nachweis bitte bei der 
Studiengangsleitung ein. Sollten Sie den Nachweis über die 
achtwöchige Praktikumszeit nicht bis zur Rückmeldung zum 
vierten Fachsemester vorlegen, werden Sie exmatrikuliert.

Vom Nachweis wird abgesehen, wenn Sie an einer auslän-
dischen Hochschule studieren und aufgrund bestehender 
Partnerschaftsvereinbarungen das Studium an der Hochschule 
Rhein-Waal für einen begrenzten Zeitraum aufnehmen. 
Dieser Zeitraum darf jedoch nicht den Abschluss des Studiums 
umfassen.

Außerdem entfällt das Vorpraktikum für Studierende eines 
dualen Studiengangs.

Anrechnung von Qualifikationen
Unter bestimmten Bedingungen können Sie sich Vorkennt-
nisse, Qualifikationen oder bereits anderswo erbrachte 
Studienleistungen für Ihren Studiengang an der Fakultät 
Kommunikation und Umwelt anrechnen lassen. Dabei ist zu 
beachten, dass die Anrechnung nur für vollständige Module 
möglich ist und nur maximal 105 Credit Points angerechnet 
werden können.

Noten können nur dann übernommen werden, wenn das 
Notensystem und die Inhalte mit denen Ihres Studiengangs 
an der Hochschule Rhein-Waal vergleichbar sind. Die 
Anrechnung von Qualifikationen erfolgt individuell durch den 
Prüfungsausschuss.

Wenn Sie sich Qualifikationen anrechnen lassen möchten, 
müssen Sie dies rechtzeitig innerhalb des ersten Studien-
jahres beantragen. Dazu finden Sie ein Formblatt auf Moodle 
unter http://moodle.hochschule-rhein-waal.de/course/view.
php?id=1668
Den ausgefüllten Antrag inklusive aller notwendigen Zeunis-
kopien und Beschreibungen der Inhalte werfen Sie bitte in 
den Postkasten des Prüfungsausschusses im Erdgeschoss 
des Gebäudes 2. Bitte beachten Sie, dass nur vollständige 
Anträge bearbeitet werden können.

Praxissemester oder Auslandsstudiensemester
Das Studium an der Fakultät Kommunikation und Umwelt 
beinhaltet ein Praxis- oder Auslandsstudiensemester, welches 
planmäßig im sechsten bzw. von dual Studierenden im achten 
Semester absolviert wird. 

Dauer
Ein Praxissemester umfasst einen zusammenhängenden 
Zeitraum von 20 Wochen, der ohne Teilung in einem Unter-
nehmen oder einer Einrichtung absolviert werden muss. 
Dabei kann es sich um inländische oder ausländische Unter-
nehmen oder Institutionen handeln. 

Im Auslandsstudiensemester an einer Universität oder Hoch-
schule müssen Sie mindestens 15 ECTS Punkte erwerben.



Voraussetzungen und Zulassung
Frühzeitige Eigeninitiative ist wichtig. Wir empfehlen Ihnen, 
sich mindestens ein halbes Jahr im Voraus für einen Praxis- 
oder Auslandsstudienplatz und bereits ein dreiviertel Jahr im 
Voraus für einen Praxisplatz in Ausland zu bewerben.

Bitte beachten Sie, dass für ein Auslandsstudium an einer 
unserer Partnerhochschulen die in der Rundmail des Inter-
national Office genannten Fristen maßgeblich sind.

Für die Zulassung zum Praxis- oder Auslandsstudiensemester 
müssen Sie einen Antrag im Student Service Center ausfüllen 
und nachweisen, dass Sie eine Studienleistung von mindestens 
90 Credit Points (CP) erbracht haben. Falls Sie die Zulas-
sungskriterien erfüllen, erhalten Sie eine Bestätigung vom 
Student Service Center. Mit dieser Bestätigung müssen Sie 
dann einer Betreuungsprofessorin oder einem Betreuungs-
professor suchen, um die Eignung des Studienplatzes oder 
der Praxisstelle bestätigen und an den Prüfungsausschuss 
weiterleiten zu lassen. 

Anerkennung
Über die Zulassung zum Praxis- oder Auslandsstudien-
semester und die Genehmigung der Praxisstelle bzw. 
des Auslandsstudienplatzes entscheidet letztendlich der 
Prüfungsausschuss. Für die Genehmigung ist es vor allem 
wichtig, dass die Tätigkeitsfelder in Bezug zum Curriculum 
Ihres Studienganges stehen.

Nach Abschluss des Praxis- oder Studiensemesters müssen 
Sie einen schriftlichen Bericht verfassen, der von Ihrer 
Betreuungsprofessorin oder Ihrem Betreuungsprofessor 
gelesen und bewertet wird. Gleichzeitig reichen Sie dort auch 
einen Nachweis über Ihre Prüfungsleistungen, die Bestätigung 
des Semesters oder sonstige Bescheinigungen ein.

Für ein erfolgreich absolviertes Praxis- oder Auslandsstudien- 
semester werden Ihnen 30 CP zuerkannt.

Im Falle einer Nichtanerkennung muss das Praxis- oder 
Auslandsstudiensemester wiederholt werden.

Beratung
Als Ansprechpartner zum Thema  Auslandssemester stehen 
Ihnen die Mitarbeiter des International Office gerne zur 
Verfügung. Zusätzlich bietet der Career Service der Hoch-
schule umfassende Beratung zu Themen wie Praktikum 
und Bewerbung sowie eine Job- und Praktikumsbörse unter 
http://www.hochschule-rhein-waal.de/de/
hochschule/service/helpdesk-fuer-studierende/career-
service an.



Kontakte

Campus Kamp-Lintfort
Friedrich-Heinrich-Allee 25, 47475 Kamp-Lintfort, Deutschland
Telefon: +49 2842 90825-0
E-Mail: info@hochschule-rhein-waal.de

Student Service Center
E-Mail: studienberatung@hochschule-rhein-waal.de

International Office
E-Mail: international-office@hochschule-rhein-waal.de

Career Service
E-Mail: career-service@hochschule-rhein-waal.de

Prüfungsausschuss der Fakultät Kommunikation und Umwelt
Sekretariat, Frau Christa Jähnke
Gebäude 2, 1. OG, Raum 02 01 240
Telefon: +49 2842 90825-695
E-Mail: christa.jaehnke@hochschule-rhein-waal.de

www.hochschule-rhein-waal.de

Folgen Sie uns auf Twitter
www.twitter.com/HochschuleRW

Werden Sie Fan auf Facebook
www.facebook.de/hochschulerheinwaal St
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